
27. November 2006 - im Vorstand entsteht eine Idee    (gleich zu den Bildern)

Um das Vereinsleben in der neuen Sektionsgeschäftsstelle weiter zu fördern, wurde auf der

Vorstandssitzung am 27. 11. 06 erstmals über die Idee einer Boulderwand im Garten der neuen

Geschäftsstelle diskutiert. Im Januar 2007 sollten hierzu auf einer erweiterten Vorstandssitzung

Vorschläge erörtert und Meinungen gehört werden.

23. Januar 2007 - der erweiterte Vorstand ist skeptisch

Im Protokoll ist zu lesen: Die am Gruppenraum anschließende Wand von ca. 5 mal 7 Meter würde

sich zum Bouldern anbieten. Ebenso gäbe es noch die Möglichkeit, einen Raum im Erdgeschoß

anzumieten... Die Meinungen und Diskussionen sind sehr unterschiedlich, so dass es weiterer

Klärung bedarf.

28. April 2007 - Gespräch zwischen Vorstand und Kletterer

Die Idee einer Kletterwand im Garten wird verworfen - dafür allerdings scheint sich das Interesse

an einem Boulderraum zu verstärken. Daher wird eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von Tina &

Roger Osteneck sowie Michael Schmidt gebildet, die einen Entwurf (technische Realisierbarkeit und

Kosten) erarbeiten soll.

26. August 2007 - Ergebnis der Arbeitsgruppe

Michael Schmidt legt in einer e-mail dem Vorstand das Ergebnis der Arbeitsgruppe vor. Zum einen

wird berichtet, dass inzwischen eindeutige Zustimmung zur Errichtung eines Boulder- raumes aus

der gesamten DAV-Kletterszene (Kinder-, Jugend- und Sportklettergruppe) vorliege. Zum anderen

wird ein detaillierter Kostenplan vorgelegt. Damit wird auch der Vorstand für das Projekt

gewonnen.

16. Oktober 2007 - Geburtsstunde

Die Gruppen & Referate der Sektion Göttingen haben am 16. Oktober 2007 zusammen mit dem

Vorstand das Projekt Boulderraum aus der Taufe gehoben. Für die DAV Geschäftsstelle wird ein

weiterer Raum (34 qm) angemietet. Hier soll in Eigenarbeit ein Boulderraum entstehen.

17. Oktober 2007 - die Projektgruppe Boulderraum wird organisiert

Unmittelbar nach der “Geburtsstunde” beginnt Tina Osteneck mit der Organisation und ruft in einer

e-mail am 17. Okt. 2007 zur Mitarbeit in der Projektgruppe auf.

20. Oktober 2007 - die erste Sitzung der Projektgruppe

Die Projektgruppe nimmt ihre Arbeit auf und Doreen, Konstantin, Marijke, Markus, Michael S.,

Rainer, Roger, Sebastian, Tina und Victor strukturieren das Projekt.

Es werden Aufgabenverteilungen nach Themengruppen vorgenommen, so zum Beispiel:

Ausbau des Boulderraumes mit Materialbedarfsplanung

Werkzeugbedarf

Name des Boulderraumes

Nutzungsordnung

Weihnachtsbasar

Berichterstattung (Internet etc.) sowie Werbung

Spenden / Sponsoring

28. Oktober 2007 - die zweite Sitzung der Projektgruppe

Der Projektgruppe gehören inzwischen Anselm, Caro, Christa, Daniela, Doreen, Jens, Jörg, Jürgen,

Kerstin, Kim, Konstantin, Marijke, Mario, Markus, Michael S., Michael Z., Michaela, Rainer, Roger,

Sebastian, Tina, Victor und Wasja an, wobei nicht immer ALLE zu jedem Treffen kommen können.

In dieser zweiten Sitzung wurden viele Feinarbeiten geleistet und auch wichtige Korrekturen am

ersten Plan erarbeitet. Vor allem aber hat nun UNSER BOULDERRAUM einen Namen - spot!

Wirkt auf dem Logo noch viel schöner...
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Ein paar Bilder von der Arbeit der Projektgruppe am 28. Oktober 2007:

                  

02. November 2007 - Materialanlieferung
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03. November 2007 - Der erste Arbeitstag auf der “Baustelle”
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05. November 2007 - frühmorgens in der GS - der Chronist traut seinen Augen nicht...
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06. November 2007 - noch ein paar Bilder vom Arbeits-Wochenende
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10. November 2007 - Das zweite Arbeitswochenende auf der “Baustelle”
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Der Chronist hat am 15. November auf der Baustelle ein paar Foto´s geschossen...

... und ohne jeden weiteren Kommentar hier reingestellt.
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17. November 2007 - Das dritte Arbeitswochenende hintereinander auf der “Baustelle”
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18. November 2007 - die dritte Sitzung der Projektgruppe
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In der dritten Runde der Planungsgruppe ging es im wesentlichen um

die Spendenbriefe für Mitglieder und Firmen

die Tombola anlässlich des Weihnachtsbasars

die Benutzerordnung für den Boulderraum

die Ablaufplanung am Weihnachtsbasar sowie

die Anpassung des neuen Spot - Logos

Ist das neue Logo nicht super gelungen?
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26. November 2007 - Zwergenaufstand in der DAV - Geschäftsstelle

Nun erst hat der Chronist die in der “Weihnachtsbasar-Einladung” verfasste “Boulderraum-

Definition” verstanden. Dort steht u. a. zu lesen:

 “Zahllose bunte Klettergriffe scheinbar willkürlich an Wände und Decken angeschraubt, die

nicht höher als wenige Meter sind, dicke Matten auf dem Boden - eine Kletterhalle für

Zwerge? ...

Genau für diese vielen kleinen fleissigen Zwerge, die an diesem Montag das Bild unserer GS

prägten - und für einen unwiderstehlichen Duft sorgten! Aber seht Euch die Bilder selber an:
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29. November 2007 - 1.020 Spendenbriefe werden an die DAV - Mitglieder verschickt
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1. Dezember 2007 - Die Arbeiten gehen in die letzten Runden - z. B. das Anbringen

          von über 4.000 (!) (in Worten: über Viertausend) Griffhülsen
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so ganz nebenbei erledigt Tina auch noch eine prima Pressearbeit...

8. Dezember 2007 - Weihnachtsbasar zu Gunsten des Boulderraumes

         

erste Bilder gibt es hier

 

27 von 27 12.02.2009 17:39 Uhr


